
4 I

G

jontoir

8 300
e

ontoir

8300
e

jontoir
5

Staul
o

6 an
an

Harantie

r

dlung
omenade

tatt

Amte als
tann Herr

al

ſtrang der
eine vor

vermeiden

Steinweg
und der

agegen iſt

ke

ie Haupt

n Hauptöffentliche

ufgehoben

er
T

tnrenter
ig Poſtſtr

Halleſches Vagebskatt

Adonnement 59 Dfg vro Monat frei in s Haus
darch die Poſt unter Nr 2838 Mk 1,50 pro Onart exl Beſtellgeld
duſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aneigen 20 Pf Reklamen 50 Vf Bei Wiederholungen Se ran

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 18 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Afrikaniſche Staatsaſſoziation
Halle 2 Februar

Die Vereinigung zweier oder mehrerer Staaten zu einem gemeinſamen
Ganzen bildet eine der Eigenthümlichkeiten unſeres Jahrhunderts gewöhnlich

pflegt man bei der Betrachtung derſelben die Nationalitätsidee in den
Vordergrund zu ſtellen und zu betonen daß es der Kraft des nationalen

Einigungstriebes zuzuſchreiben ſei wenn in der zweiten Hälfte dieſes Jahr
hunderts an den verſchiedenen Theilen Europas ein Zuſammenſchluß von
Staaten in verſchiedenem Umfange ſtattgefunden hat Jn der That hat
auch dieſe Jdee die bei Weitem wichtigſte Staatenaſſoziation die Errichtung
dez deutſchen Bundesſtaates welcher den an den Einheitsſtaat erinnernden
Namen Deutſches Reich trägt hervorgerufen wie ſie auch bei der Um

wandlung der ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft aus einem loſen Staaten
bund in einen ſtraffen Bundesſtaat maßgebend geweſen iſt indeſſen beweiſt
die im Süden des dunkeln Erdtheils vor ſich gegangene Staatenaſſoziation
die jüngſte daß ſich dieſe Einigung auch auf anderer Grundlage als der
einer nationalen Bewegung vollziehen kann Die Form der Staaten
aſſoziation iſt entweder der Bundesſtaat oder der Staatenbund der letztere
läßt die Souveränetät ſeiner Mitglieder ſo gut wie unberührt und un
angetaſtet er tritt nur nach Außen im völkerrechtlichen Verkehr auf mit

den innern Angelegenheiten beſchäftigt er ſich direkt nicht ſondern überläßt
dieſelben der Ordnung ſeiner Mitgliedſtaaten während der erſtere ein wirk
licher Staat mit eigener Regierungsgewalt iſt der auf die Souveränität
ſeiner Mitglieder einen beſchränkenden Einfluß ausübt und eine Reihe von
ſtaatlichen Funktionen für ſich in Anſpruch nimmt welche früher denſelben
zuſtanden Ein Staatenbund war Deutſchland bis zu dem Jghre 1866

ein Bundesſtaat iſt es durch die Einigung der deutſchen Stämme im
Jahre 1870 geworden

Die Staatenaſſoziation die ſich in Afrika vollzogen hat iſt das
zwiſchen der Südafrikaniſchen Republik und dem Oranjefreiſtaat abge
ſchloſſene Schutz und Trutzbündniß das vielleicht eines Tages zu einer
Verſchmelzung zu einem Staatsganzen führt Die durch die Jntereſſen
gemeinſchaft miteinander ſchon ſeit langer Zeit verbundenen republikaniſchen

Staaten haben ſich aber mit einer Allianz nicht begnügt ſondern be
ſchloſſen daß eine Reihe von Angelegenheiten der Geſetzgebung und Ver
waltung von ihnen gemeinſam und durch gemeinſame Organe geregelt
werden ſollen zu dieſem Behufe iſt ein Bundesrath errichtet worden in
welchem beide Staaten gleichmäßig vertreten ſind und es iſt die Schaffung
noch anderer ſtaatlicher Organe beabſichtigt welche nach demſelben Grund

ſaße gebildet werden dürften Es kann nicht behauptet werden daß dieſe
Zuſammenſchließung zweier Staaten welche ihre nationale Selbſtſtändig
keit und Unabhängigkeit unter ſchweren Opfern errungen und behauptet
haben durch eine nationale Bewegung der beiderſeitigen Bevölkerungen

veranlaßt worden iſt nicht ſowohl das Einigungsbedürfniß auf der
Grundlage eines Nationalſtaates iſt der Grund dieſes bemerkenswerthen
Vorgangs ſondern die Erkenntniß daß nur durch die Einigung beider

die Möglichkeit einer erfolgreichen Abwehr derjenigen Gefahren geſchaffen
werde welche ſie und ihre Exiſtenz bedrohen es iſt um deut
licher zu ſprechen die Furcht vor England und der Gewaltpolitik

Dinmanten egionen
Roman aus der New HYorker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung

18 Kapitel
Es iſt Vormittags zehn Uhr

Vor der Thür eines Privatzimmers im Unterſuchungs
gefängniß gehen drei Herren in lebhaftem Geſpräch auf und ab

Ich bin meiner Sache ziemlich ſicher bemerkt der eine
Das Kreuz iſt das Jhnen geſtohlene Herr Alſen oder ich

laſſe mich hängen

Nun wir werden ja ſehen Jch habe nicht viel Ver
irauen entgegnete der Juwelier in zweifelndem Tone
t Wenn nur Herr Arnold aus Chicago ſchon da wäre murmelt
Walther den die Angelegenheit am meiſten zu erregen ſcheint
Vielleicht kommt er zu ſpät und die Sache kann heute noch

gar nicht verhandelt werden Herr Barns
Der Detektiv ſchüttelte den Kopf
Der kommt verlaſſen Sie ſich darauf Er iſt zu

intereſſirt Jch habe über zwei Jahre nach den Ohrringen
geſucht und jetzt wo ich die Dinger habe ſollte er uns
im Stich laſſen Denkt nicht dran

Jn dieſem Augenblick nähert ſich mit haſtigen Schritten
ein ſchlanker junger Mann der Gruppe

Guten Morgen Herr Barns
Ah da ſind Sie ja Guten Morgen Herr Arnold

Der Detektiv ſtellt die Herren einander vor
Kurze Zeit darauf öffnet ſich die Thür und die Zeugen

werden erſucht einzutreten
Nachdem alle in der Nähe des Unterſuchungsrichters Platz

genommen giebt letzterer dem Gerichtsdiener einen Wink die
Angeklagte vorzuführen

Durch eine Seitenthür ſchreitet majeſtätiſchen Schritts
San Vanderdeck über die Schwelle des Gerichtszimmers

e iſt ganz in ſchwarzen Sammt gekleidet Jn den Ohren
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der Rhodes Jameſon und der Chartered Company die Furcht vor
der aufgeſchobenen aber nicht aufgegebenen Fortſetzung jenes brutalen und

geſetzloſen Verhaltens das in dem nach Räuberart erfolgten Einfall
Jameſons in das Gebiet der Südafrikaniſchen Republik ſeine Krönung
fand Bei aller Tapferkeit ihrer Einwohner iſt die Boerenrepublik doch
nicht im Stande für ſich allein auf die Dauer die Macht Englands
erfolgreich zu bekämpfen vereint mit den Streitkräften des Oranje Frei
ſtaates wird dagegen das Boerenheer die Kraft beſitzen auch die über
legenen Heeresſäulen der Chartered Company und des britiſchen Reiches
zurückzuwerfen und an der Einverleibung Transvaals zu hindern Jn dieſem
Falle hat alſo die Nothlage die Errichtung einer Staatenſoziation hervor
gerufen welche vielleicht den Ausgangspunkt für eine ſtaatliche Entwicklung
in Afrika bieten wird deren Richtung und Jnhalt im Voraus ſich kaum
feſtſtellen laſſen dürfte Es iſt bemerkenswerth daß für die Organiſation
dieſer neueſten Staatenvereinigung einerſeits die Verfaſſung des deutſchen

andererſeits die des ſchweizeriſchen Bundesſtaates bis zu einem gewiſſen
Grade vorbildlich geweſen zu ſein ſcheint

Aus der Vielheit zur Einheit dieſes für die organiſche Entwicklung
ſo bedeutungsvolle Wort auch in der Staaten und Völkerentwicklung
eine ungeahnte Wichtigkeit erlangt und zwar nicht nur für die Verhält
niſſe in Europa ſondern auch für die in anderen Erdtheilen Afrika iſt
bisher derjenige Ertheil geweſen in welchem dieſes Geſetz der Staaten

entwicklung keine Anwendung fand jetzt iſt das erſte Beiſpiel zu kon
ſtatiren daß auch in dieſem dunkeln Gebiete die treibende Kraft deſſelben
ſich geltend macht

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

a Berlin 1 Februar
Die Berathung des Etats des Reichsjuſtizamts Titel Staatsſekretär

wird feſtgeſetzt
Abg Pieſchel nl Die außergewöhnlich ſchwierige Aufgabe welcheden deutſchen Richtern durch die mit dem Jahre Wo eintretende Rechts

umwälzung geſtellt wird dürfte es erwünſcht erſcheinen laſſen wenn allen
Amts und Landrichtern genügende Zeit zum Studium des Bürgerlichen
Geſetzbuches gewährt würde Es dürfte ſich zu dieſem Zwecke empfehlen
den betreffenden Richtern zu ihrer Entlaſtung mehr Aſſeſſoren als bisher
beizugeben Jch bitte den Herrn Staatsſekretär dafür Sorge tragen zu
wollen

Staatsſekretär Nieberding Jch erkenne die Erwägungen des Vor
redners als zutreffend an doch iſt das was derſelbe wünſcht Sache der
Einzelſtaaten und derartige Bitten empfehle ich daher in den Landtagen
vorzubringen

Abg Herbert Sozdem Es iſt neulich ein Reichsgerichtserkennt
niß ergangen in welchem eine Abonnements Einladung als ein Aufruf
angeſehen worden iſt Wenn ſo etwas geſchieht dann iſt eine Reviſion
des Preßgeſetzes doch wahrlich dringend geboten Das Reichspreßgeſetz
muß auch auf die Reichslande ausgedehnt werden Weiter beſchwert ſich
Redner über die Art der Unterbringung verurtheilter Redakteure in Ge
fängniſſen Licht und Raum ſeien oft unzureichend

Staatsſekretär Nieberding Wenn erſt die neuen bundesräthlichen
Vereinbarungen über den Strafvollzug überall in Kraft ſein werden
dann wird ſolchen Klagen abgeholfen ſein denn dieſe Beſtimmungen be
ſagen auch wie die Gefängniſſe hinſichtlich Licht und Raum beſchaffen
ſein müſſen Mit der Reviſion des Preßgeſetzes hat ſich das Juſtizamt
nicht befaßt und wird dies auch in nächſter Zeit noch nicht thun denn
es hat noch viel dringlichere Aufgaben wenn auch zuzugeben iſt daß ſich
bei der Judicatur in Preßſachen manche Mängel herausgeſtellt haben
Die Frage wegen Ausdehnung des Preßgeſetzes auf die Reichslande kann
ich nicht beantworten

funkeln große Diamanten hohe Halskragen iſt vorn durch
eine Broſche in Bouquetform geſchloſſen deren einzelne Blüthen
von Diamanten und Türkiſen gebildet werden

Jhr Gatte und ihr Anwalt folgen wobei erſterer ſich auf
Arm des letzteren ſtützt

Alle drei ſetzen ſich dem Unterſuchungsrichter gegenüber
Frau Vanderdeck ſieht ein wenig bleich aus doch blickt

ſie frei und offen um ſich und macht durchaus nicht den Ein
druck einer Abenteurerin

Der Unterſuchungsrichter eröffnet die Verhandlung und
ertheilt zuerſt dem Anwalt des Klägers Frank Arnold das
Wort

Derſelbe theilt kurz mit wie ſein Klient durch eine Be
trügerin in den Beſitz falſcher an Stelle echter Diamanten
gekommen ſei und daß die fraglichen Ohrringe von der An
geklagten dem Zeugen Detektiv Barns überliefert worden ſeien

Frau Vanderdeck hört mit augenſcheinlich lebhafter
Spannung zu Wiederholt hebt ſie verwundert die Hände
und verſucht ſogar die Rede zu unterbrechen doch wird ſie
durch eine Bewegung des Unterſuchungsrichters zur Ruhe ver
wieſen

Nachdem der Anwalt ſeine Erzählung beendet hatte tritt
Detektiv Barns vor Er beſtätigt in allem die Worte des
Vorredners und zieht zwei rothe Sammetetuis aus der Taſche
welche er öffnet und vor den Unterſuchungsrichter hinſtellt

Zwei ganz gleiche Paar Diamantohrringe funkeln den
Anweſenden entgegen das eine Paar aus einer Unterlage
von ſchwarzem das andere aus blauem Sammt

Der Unterſuchungsrichter betrachtet beide Ohrringpaare
genau Er kann keinen Unterſchied entdecken

Welche Ohrringe gehören Jhnen fragt er Frank Arnold
Diejenigen auf ſchwarzem Sammt entgegnet dieſer
Die andern haben Sie von der Angeklagten als Pfand

erhalten wendet ſich der Unterſuchungsrichter dann an den
Detektiv

Jawohl beſtätigt

der

den

Barns Und ich behaupte es

Abg Barth freiſ Vgg Daß eine Reviſion des Strafvollzuges
unbedingtes Erforderniß iſt wird doch wohl allſeitig anerkannt am beſt
wäre es dieſe Reviſion gleichzeitig vorzunehmen mit derjenigen des Straf
geſetzbuchs Die Fälle von ſchlechter Behandlung von Redakteuren ſind
leider nicht vereinzelt Der Fall unſers Kollegen Dr Lütgenau iſt um ſo
eigenthümlicher als ihm die Beſchäftigung mit der polniſchen Sprache ja
Anfangs geſtattet wurde Eigenthümlich berührte uns auch die Art wi
der ſächſiſche Bevollmächtigte geſtern auf die Beſchwerden des Abg Auer
antwortete Jnhumane Behandlung wird ja nicht immer im einzelnen
Falle verhindert werden können aber gerade deshalb müſſen wir hier im
Reichstage ſolche Fälle zur Sprache bringen

Abg Stunmm freikonſ Jch beſtreite zunächſt empfohlen zu haben
die Sozialdemokraten todtzuſchlagen wie mit das der Abg Herbert nach
ſagt Jch habe gelegentlich der Umſturzvorlage eine Ausweiſung und Ent
ziehung des Wahlrechts empfohlen Was den Strafvollzug betrifft ſo iſt
derſelbe jetzt viel humaner als früher daher kommt es auch daß ſo
mancher aus dem Gefängniß Entlaſſene Fenſterſcheiben zerſchlägt oder der
gleichen begeht um wieder in Haft zu kommen Der Strafvollzug iſt
vielfach ſogar zu milde das wird u a dadurch bewieſen daß von vielen
ernſthaften Leuten die Wiedereinführung der Prügelſtrafe verlangt wird
Jch glaube auch nicht daß Diejenigen die an gute Koſt gewöhnt
ſind durch die Gefängnißkoſt geſundheitlich geſchädigt werden Jm
Uebrigen ſind ja die meiſten ſozialdemokratiſchen Redakteure ſelber geweſene
Arbeiter Die wiſſenſchaftliche Thätigkeit Dr Lütgenaus kenne ich nicht
aber ich meine daß Preßvergehen und Majeſtätsbeleidigungen meiſt ſo
gemeine Delikte ſind daß ſie nicht milder ſondern ſtrenger beſtraft werden
müßten Gelächter links

Abg Lenzmann fr Vg Was zunächſt die vom Vorredner be
hauptete Humanität anlangt ſo bin ich überzeugt daß ſich Niemand
der aus dem Gefängniſſe entlaſſen wird dahin zurückſehnt es ſei denn
aus äußerſter Noth Durchaus beſtreiten muß ich daß Preßvergehen und
Majeſtätsbeleidigungen beſonders gemeiner Natur ſeien Die Preßvergehen
entſpringen in der Regel vielmehr höchſt ehrenhafter Geſinnung Und
was die Majeſtätsbeleidigungen anlangt ſo ſetzt ſich Herr v Stumm in
direkten Widerſpruch mit dem Strafgeſetzbuch Dieſes läßt ja Feſtung zu
alſo die mildeſte Strafform weil ja unter Umſtänden die Majeſtäts
beleidigung garnicht den Charakter der Ehrloſigkeit trägt Wenn Kollege
z die Reviſion des Strafvollzuges verlangt in Verbindung mit der
Reviſion des Strafgeſetzbuches ſo giebt es ein ſehr viel einfacheres Mittel
man kehre zurück zu der alten preußiſchen Praxis und nehme den Straf
vollzug aus der Hand des Staatsanwalts und lege ihn in die Hand des
Richters Redner erinnert ſodann an die vom Reichstage im Vorjahre
beſchloſſene Reſolution betr größere Fürſorge für die armen Geiſteskranken
Die Reſolution ſei vom Bundesrathe dem Reichskanzler überwieſen worden
Jch habe nichts andres erwartet denn ich weiß daß eine gründliche
ünterſtützung dieſer Angelegenheit ſchwierig iſt und nicht in einem Jahre
beendigt ſein kann Aber Verwahrung einlegen muß ich gegen Angriffe
welche auf die Majorität des Reichstags und auf mich ſelbſt aus Anlaß
der vorjährigen Verhandlung gerichtet worden ſind So namentlich in der
Harden ſchen Zukunft von dem Direktor der Bonner ProvinzialJrren
anſtalt Dr Bellmann Dieſer hat mir Mangel an Wahrheitsliebe und
Objektivität vorgeworfen und dies auf meine Eigenſchaft als Advokat
zurückgeführt Redner geht dann nochmals zur Widerlegung dieſer An
griffe auf die Fälle Feldmann Forbes u a ein die er im Vorjahre be
ſprochen Thatſache ſei daß die Jrrenärzte doch recht oft an Ueberhebung
litten

Inzwiſchen iſt ein Antrag Lieber Ctr eingegangen die im Etat
vorgeſehene Erhöhung der Beſoldung des Staatsſekretärs urn 6000 Mi
zu ſtreichen alſo wieder nur wie bis zum vorigen Etat 24000 Mk zu
bewilligen

Abg Kruſe nl Jch halte
weſens für angezeigt muß aber die Jrrenärzte gegen den Vorredner in
Schutz nehmen Jrrthümer kommen ja vor aber Juriſten und Laien
ſind auf dieſem Gebiete noch viel mehr dem Jrrthume ausgeſetzt

Abg Lieber Ctr Von dem was Herr Lenzmann Sachliches vor
gebracht hat iſt offenbar vieles begründet und eine Reform des FJrren
weſens erwünſcht Was Herr v Stumm vorbrachte erinnerte mich lebhaft
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Bentley damals
ähnlich ſehen

Frau Vanderdeck hat mittlerweile mit ihrem Anwalt eine
kurze Zwieſprache gehalten Jetzt bittet dieſer für ſeine Klientin
ums Wort

Nach ertheilter Erlaubniß tritt die Dame vor und beginnt

trotzdem ſie den imitirten welche jene Frau
Herrn Arnold anſchwindelte täuſchend

Vor nicht ganz zwei Jahren alſo etwa drei Monate
nach jener Zeit als dieſer Herr hier ſie deutet auf Frank
Arnold in Chicago jener Betrügerin zum Opfer fiel
lebten wir mein Gatte und ich lange Zeit in einer bekannten
Penſion in Boſton Dort wurde ich mit einer Dame bekannt die
ſich Frau Bent nannte und deren Aeußeres mit der Beſchreibung
übereinſtimmt die ſoeben von jener Frau Bentley gegeben ward
Wir ſchloſſen uns aneinander an und beſuchten häufig zuſammen
Theater und Konzerte da mein Gatte leidend iſt und mich
nicht oft begleiten kann Die Dame hatte ein liebenswürdiges
einſchmeichelndes Weſen und ſchien über bedeutende Mittel zu
verfügen Sie beſaß viel werthvollen Schmuck unter welchem
mir beſonders ein Paar ganz große Diamantohrringe gefielen

Eines Tages ſuchte ſie mich weinend in meinem Zimmer
auf Die Bank welcher ſie ihr Vermögen in Verwahrung
gegeben hatte Bankerott gemacht ſo ſagte ſie und ſie
Frau Bent ſei urplötzlich mittellos geworden Zwar habe ſie
noch Land in Kalifornien doch bis ſie dieſes zu Geld ge
macht habe könne ſie verhungern

Unter Schluchzen und Thränen bat ſie mich dann ihr die
Diamantohrringe abzukanfen Sie habe mich dieſelben oft be
wundern ſehen und für ſie wäre die Geldſumme unter den
obwaltenden Umſtänden eine Rettung in der Noth

Frau Vanderdeck macht eine kleine Pauſe Doch da ſie
bemerkt daß ſämmtliche Herren voll Jntereſſe ihren Worten
folgen fährt ſie lebhaft fort

Jch geſtehe ich habe eine Schwäche für Diamanten und
mein Gemahl befriedigt dieſelbe nach Kräften So auch in
dem vorliegenden Falle Er erlaubte mir Frau Bent die
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GSelte Donnerstag
an die Zeit des Kullurkampfes Allen Katholiken iſt noch unvergeſſen
wie der Erzbiſchof von Köln Melchers Stroh flechten mußte war das
Humanität in Gefängniſſen Und iſt es Humanität wenn Katholiken
und Juden entgegen den Geboten ihrer Religion Speiſen genießen müſſen
Zur Begründung meines Antrages bemerke ich daß der Staatsſekretär des
Reichsjuſtizamts der erſte iſt bei dem die Streichung der Gehaltserhöhung
beantragt wird die Heren vom Reichspoſt Marine und Reichsſchatzamt
werden ebenfalls darankommen weil der vorjährigen Reſolution zu Gunſten
der Poſtunterbeamten und Landbriefträger noch nicht ſtattgegeben worden
iſt Es handelt ſich hier um einen Rückſtand der vorjährigen Beamten
aufbeſſerungen und da iſt es nöthig die Aufbeſſerung für die Staats
ſekretäre nicht eher zu bewilligen ehe nicht der Nachtragsetat für die Poſtunterbamten und Ländbrieftekget vorliegt

Staatsſekretär v Thielmann Seitens der Regierungsvertreter iſt
iſt in der Budgetkommiſſion keineswegs von einer allgemeinen Aufbeſſerung
für untere Beamte geſprochen worden ſondern nur von einer ſolchen für
beſonders ſchlecht geſtellte KategorienNach kurzen Senſertungen der Abgg Langerhans freiſ Vp und

Höffel freikonſ polemiſirt Abg Auer Sozdem heftig gegen Frei
herrn Stumm über deſſen Bemerkungen bezüglich der Milde die
beim Strafvollzug obwalte Den Herrn Regierungsvertretern perſönlich
unſere Anliegen vorzutragen darauf müſſen wir verzichten da der Verkehr
mit uns deren Stellung erſchüttern könnte Wenn der ſächſiſche Bundes
bevollmächtigte geſtern erklärte daß die Ketten mit denen der ſozialdemo
kratiſche Redakteur in Sachſen gefeſſelt worden ja keine ſchweren ſondern
nur leichte waren ſo t das gerade recht den Meinungsunter
ſchied zwiſchen uns Für uns iſt das Niederträchtige die Feſſelung über
haupt Die Feſſelung an ſich empört und muß Jeden empören der nicht
gerade ſächſiſcher Bundesbevollmächtigter iſt

Staatsſekretär Nieberding Die Gerechtigkeit gebietet uns doch beim
Strafvollzug keinen Unterſchied zu machen Weiter erkläre ich dem Vor
redner daß ich jederzeit bereit bin mit Jhnen in perſönliche Verhand
lungen einzutreten Wenn Herr Auer daraus Unbequemlichkeiten für mich
befürchtet ſo mag er die Sorge dafür doch mir ſelbſt überlaſſen Jch
mache zwiſchen den Parteien keinen Unterſchied

Nach kurzen Bemerkungen des ſächſiſchen und württembergiſchen Bundes
bevollmächtigten gegen Auer ſpricht ſich

Abg Graf Stolberg konſ entſchieden gegen den Antrag Lieber aus
Das Gleiche thut Abg v Kardorff freik während Abg Hammacher
nl dem Antrage zuſtimmt

Vorher noch hatte Abg Prinz Carolath um ſtaatliche Ueberwachung
der PrivatJrrenanſtalten gebeten

Darauf wird der Antrag Lieber angenommen und der Reſt des Juſtiz
etats ohne weitere Debatte genehmigt

Donnerstag Poſtetat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Februar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer einen Spaziergang und begab ſich demnächſt zu dem
Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter v Bülow Jns
Schloß zurückgekehrt hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militär
kabinets Generaladjutanten Generals der Infanterie v Hahnke Um
1 Uhr empfing der Monarch die kommandirenden Generale v Klitzing und
p Langenbeck und den General der Infanterie v Funke

uUeber die Feier des Geburtstages des Kaiſers in
Greiz wird dem L von einem als zuverläſſig erprobten Gewährs
manne Folgendes geſchrieben Während die Hauptſtadt des Fürſtenthums
Reuß ältere Linie dem Kaiſer zu Ehren reichen Flaggenſchmuck angelegt
hatte waren auf dem oberen und unteren Schloſſe ſowie auf ſämmt
lichen Staatsgebäuden keine Fahnen aufgezogen Am Nachmittage
fand eine große Feſttafel in der Erholung Abends im Tivoli großer
Kommers ſtatt auf dem Geh Reg Rath Stier Vorſtand der Boden
kreditbank die Feſtrede hielt Vertreter der Regierung nahmen aber an
der Feier nicht theil ebenſo wenig hat unſer durchlauchtigſter Fürſt Hein
rich LXII ein Feſtmahl veranſtaltet Das Verhalten des amtlichen
Reuß ä L wird wie genanntes Blatt bemerkt nicht verfehlen im ganzen
deutſchen Reiche ſtürmiſche Heiterkeit zu erregen

Die Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow über die
Dreyfus Angelegenheit wird von dem Petersburger Blatte Nowoſti
nochmals beſprochen Das Blatt betont gegenüber dem Eclair und
anderen Blättern der beſte Beweis dafür daß Deutſchland an dieſer
Sache nicht betheiligt ſei liege darin daß Herr v Bülow geſprochen habe
wo er hätte ſchweigen können Ueberdies ſei die Erklärung die er vor
einer Kommiſſion des Reichstages abgegeben ein ſtaatlicher Akt geweſen
an deſſen Richtigkeit und Wahrhaftigkeit kein Zweifel beſtehen könne
Herr v Bülow habe augenſcheinlich deshalb geredet weil die Dreyfus
Affäre aufgehört habe eine ausſchließlich juriſtiſche Angelegenheit zu ſein
und einen internationalen Charakter erhalten habe Weiteres
Schweigen ſcheine nicht geboten weil in Frankreich ſelbſt die Erbitterung
immer höher ſteige und da man ſich in Frankreich hartnäckig weigerte
die Wahrheit feſtzuſtellen habe die deutſche Regierung die unangenehme
Pflicht auf ſich nehmen müſſen Jn dieſer Beziehung ſei die Erklärung
des Herrn v Bülow ein recht ſeltenes Beiſpiel politiſcher Unparteilichkeit

Bei den bekannten Beziehungen der Nowoſti muß man annehmen
daß man in Petersburg an der weiteren Geheimhaltung der Vorgänge
die der Dreyfus Angelegenheit zu Grunde liegen kein Intereſſe hat Die

Nowoſti ſelbſt haben ja die Möglichkeit angedeutet daß wenn eine
Auslieferung von Dokumenten ſtattgefunden habe das einer Frankreich
befreundeten aber ungefährlichen Macht gegenüber geſchehen ſei

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht einen Erlaß in dem
der Kaiſer für die Geburtstagswünſche wärmſtens dankend ſagt Die
große Anzahl der ſchriftlichen und telegraphiſchen Kundgebungen gab Mir
ein beredtes Zeugniß daß das Band das Mich mit dem deutſchen Volke
C

Ohrringe abzukaufen falls ſie wirklich ſo werthvoll ſeien wie
es den Anſchein hatte Jch begab mich deshalb mit Frau
Bent zu einem Juwelier und ließ die Diamanten abſchätzen
Derſelbe erklärte ſelten Edelſteine von ſolchem Feuer geſehen
zu haben und ſchätzte ſie bedeutend höher ab als die Summe
welche Frau Bent mir als Kaufpreis genannt hatte

Wir fuhren in unſere Penſion zurück Jch ging zu meinem
Gatten um ihm das Reſultat mitzutheilen und Frau Bent
begab ſich auf ihr Zimmer Mein Gatte willigte nun in den
Kauf und ſtellte einen Check für Frau Bent aus der auf
undert Dollars mehr lautete als ſie verlangt hatte Die
eude der Dame war groß als ſie den Check in Händen

hielt Sie fiel mir um den Hals und übergab mir unter
Schluchzen und Thränen die Diamantohrringe Sie lachte
und weinte abwechſelnd ſie ſei ſo unmenſchlich glücklich daß
ſie ihre Rechnung in der Penſion begleichen könne

Was wurde dann aus der Dame unterbricht ſie der
Unterſuchungsrichter voll Jntereſſe

Eine halbe Stunde ſpäter kam Frau Bent abermals
mit vom Weinen gerötheten Augen zu mir fährt Frau
Vanderdeck fort Sie zeigte mir ein Telegramm wonach ſie
an das Sterbelager ihrer Mutter nach St Louis gerufen
wird Sie nahm herzlichen Abſchied von mir und ſagte daß
ſie hoffe in acht Tagen wieder zurück zu ſein Eine
Stunde darauf war ſie fort

Und haben Sie die Dame nie wiedergeſehen fragt
der Unterſuchungsrichter

Frau Vanderdeck ſchüttelt den Kopf
Nein ſie kam nicht wieder

Jetzt tritt Detektiv Barns der während der ganzen Ver
theidigungsrede der Dame mit ſpöttiſchem Lächeln dageſtanden
hat vor und flüſtert dem Unterſuchungsrichter etwas in s Ohr

Dieſer nickt mit dem Kopf
Das iſt auch meine Meinung Barns ſagt er leiſe
Wir werden gleich ſehen

o ung jolgt

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verbindet auf treuer Anhänglichkeit und zuverſichtlichem Vertrauen ge
gründet iſt Jch habe aus den begeiſterten Huldigungen aber auch mit
Befriedigung erſehen welch freudigen Wiederhall die jüngflen Erfolge
unſerer Bemühungen den deutſchen Jntereſſen auch im Auslande aus
reichenden Schutz und geſunde Weiterentwickelung zu ſichern in den Herzen
aller Patrioten beſonders auch bei den fern vom Vaterlande lebenden
Deutſchen gefunden haben Mein Sinnen und Denken wird im Aufblicke
zu Gott dem Herrn auch ferner darauf gerichtet ſein die Sicherheit und
Wohlfahrt des Reiches zu fördern und zu heben

Der Kultusminiſter hat verfügt daß den Magiſtraten der
Städte nicht mehr geſtattet ſein ſoll die Lehrer zu verpflichten nur mit
Genehmigung des Magiſtrats an anderen als ſtädtiſchen Schulen
Unterricht zu ertheilen Hierüber zu befinden wird als Recht der Schul
aufſichtsbehörde in Anſpruch genommen erner dürfen die Magiſtrate
die Lehrer durch die Vocation nicht mehr wie das bisher üblich war zu
einer beſtimmten Stundenzahl verpflichten Auch hierüber habe die Schul
aufſichtsbehörde Anordnung zu treffen Die Einrechnung von Lehrſtunden
an gewerblichen Fortbildungsſchulen in die Zahl der Pflichtſtunden iſt
ehenfalls verboten

Der Gang der auswärtigen Politik wird wie uns ein
Berliner Mitarbeiter ſchreibt mit düſterſtem Peſſimismus ſeit einigen Tagen
in einem Theil der Preſſe verfolgt Eine Senſationsmeldung jagt die
andere Bald iſt es Oſtaſien bald die kretiſche Frage die zu den ſchlimm
ſten Bedenken Anlaß geben Eine der Meldungen die bereits von einem
engliſch japaniſchen Feldzugsplan zu ſprechen wußte hat ſoeben erſt ein

nachdrückliches Dementi erfahren Das wird nicht hindern daß demnächſt
eine noch kühnere Erfindung in die Welt geſetzt wird denn neuerdings
liebt man es England in kriegeriſcher Rüſtung auftreten zu laſſen Hier
ſieht man an Stellen die für unterrichtet gelten können die Dinge weſent
lich ruhiger an Man iſt nach wie vor der Meinung daß die inter
nationalen Meinungsverſchiedenheiten die ſelbſtverſtändlich nicht ausbleiben
wo es ſich um Jntereſſen von dem Umfang der oſtaſiatiſchen handelt
keine andere als eine friedliche Löſung finden Auch die kretiſche Frage
wird mit vollkommener Gelaſſenheit behandelt Die Kandidatur des
Prinzen Georg von Griechenland wird von Deutſchland weder unter
ſtützt noch bekämpſt Dieſe Angelegenheit müſſen die im Orient mehr be
theiligten Mächte eben unter ſich ausmachen Für jetzt iſt Deutſchland
bei den Ereigniſſen die ſich auf dem Welttheater abſpielen nur Zu
ſchauer und demgemäß liegt keinerlei Grund zur Beunruhigung vor
Gleichwohl werden die diplomatiſchen Verhandlungen mit China über die
Verleihung geidiſſer Konzeſſionen Ban von Eiſenbahnen 2c zur wirth
ſchaftlichen Ausnutzung der durch die Erwerbung Kigotſchaus geſchaffenen
Poſition fortgeſetzt Man kann zu der Leitung unſerer auswärtigen An
gelegenheiten das Vertrauen haben daß auch diesmal der Erfolg nicht
fehlen wird

Die Verwaltung der KigotſchauBucht iſt bekanntlich
unter das Reichsmarineamt geſtellt worden Dieſe Unterſtellung iſt
nur eine proviſoriſche Maßregel Jn ſpäterer Zeit wird das Gebiet un
zweifelhaſt der Kolonial Abtheilung zugewieſen werden Mit der Ueber
weiſung des Pachtgebietes an die Marine iſt indeſſen das Auswärtige
Amt noch nicht ganz von der Thätigkeit dafür befreit ihm verbleiben
noch alle Arbeiten die mit der Errichtung eines Handelshafens zuſammen
hängen wie die Bildung von Geſellſchaften für Hafenbauten Eiſenbahnen
Kohlenförderung 2e Die nächſte Aufgabe des Reichsmarine Amts wird
nun ſein das Pachtgebiet das die beiden Landzungen am Eingange zur
Bucht und einen etwa 1 Kilometer breiten Streifen Landes um die ganze
Bucht herum nebſt den vor der Küſte und in der Bucht liegenden Jnſeln
einſchließt örtlich genau unter Hinzuziehung chineſiſcher Beamten abzu
grenzen da in dem Vertrage die Grenze nur allgemein geographiſch be
zeichnet iſt Ferner müſſen mit den zahlreichen kleinen Grundbeſitzern
auf den Halbinſeln am Eingange der Bucht Pacht oder Kaufverträge ab
geſchloſſen werden eine höchſt mühſame und zeitraubende Arbeit Bevor
ſie nicht abgeſchloſſen iſt können die Befeſtigungsarbeiten nicht in Angriff
genommen werden

Der allgemeine Parteitag der Deutſch Konſervativen
iſt heute nachdem ſeit dem Tivoli Parteitage in Berlin eine Zuſammen
kunft derganzen Partei nicht mehr ſtattgefunden hat in Dresden zuſammen
getreten Die öffentlichen Verhandlungen beginnen mit einem Vortrage
des Frhr v Manteuff l über die allgemeine Stellung der Partei Esfolgen dann Referate des Rechtsanwalts Dr Klaſing Bielefeld und des

Grafen Kanitz Podangen über Sozial und Wirthſchaftspolitik den Schluß
bildet eine Debatte über die bevorſtehenden Reichstagswahlen zu welcher
Graf zu Limburg Stirum das einleitende Referat übernommen hat

Aus Port au Prince wird der Poſt berichtet Hier erhält
ſich ſeit dem 1 Januar folgendes Gerücht Der Konſul von
Dominique ein junger Mann von 32 Jahren und ſehr geſunder
Konſtitution brach als er von einem Empfangsabend beim Präſidenten
nach Hauſe zurückkehren wollte auf der Straße todt zuſammen Man
ſagt er ſei vergiftet worden doch habe man ſich in der Perſon geirrt
indem das Gift dem deutſchen Vertreter Grafen Schwerin zu
godacht geweſen ſei Die Nachricht die unter Vorbehalt mitgetheilt wird
hat hier ungeheures Aufſehen erregt Der Vizekonſul von Dominique hat
die Sezirung der Leiche verlangt Das Reſultat wird geheim gehalten
Bemerkt ſei noch daß Graf Schwerin bei dem Mahle neben dem
Konſul von Dominique ſaß

Die Aufrollung der orientaliſchen Frage wird von derKöln Ztg beſprochen Las Blatt meint es könne leicht dahin kommen

daß die Großmächte in nächſter Zeit ihre Aufmerkſamkeit weniger den
kretiſchen Dingen zuzuwenden hätten als der wachſenden Unſicherheit im
Lande auf dem Balkan Jn Serbien herrſche die größte Gereiztheit gegen
Bulgarien Rumänien ſei verſtimmt wegen des Widerſtandes den ſeine
kirchenpolitiſchen Wünſche in Konſtantinopel finden Macedonien bilde
mehr als je den Brennpunkt widerſtreitender Jntereſſen die ſich von Sofia
Belgrad und Bukareſt aus mit ernenter Lebhaftigkeit geltend machen Das
weitaus wichtigſte Merkmal der gegenwärtigen Orientlage aber ſei daß
ſeit einigen Tagen Rußland ſich in Aſien möglichſt herauszuwickeln ſuche
und den Schwerpunkt ſeiner Thätigkeit nach dem europäiſchen Oſten
verlege

Oefterreich lingarn
Wien 1 Februar Jn der techniſchen Hochſchule veranſtalteten

heute die deutſch nationalen Hörer lebhafte Demonſtrationen gegen das
Prager Farbenverbot und zu Gunſten ihrer dortigen ſtreikenden Kollegen
Beim Erſcheinen der Profeſſoren brachten die Studenten ſtürmiſche Heil
rufe aus Die Scene geſtaltete ſich auch ſonſt lärmend Auf die Frage
der Profeſſoren was die Kundgebung bedeute erklärten die Studenten
ſie gelte nicht den Profeſſoren ſondern den Prager Vorgängen Die Vor
leſungen mußten abgebrochen werden da die Studenten die Profeſſoren
nicht ſprechen ließen Unter fortgeſetzten Kundgebungen verließen die
Studenten die Hochſchule Es verlautet die deutſch nationalen Studenten
der Univerſität ferner jene von der Hochſchule für Bodenkultur und
ſelbſt die von der Veterinärſchule werden ebenfalls ſich den Kundgebungen
anſchließen

Prag 1 Februar Während die deutſchen Studenten mit geringen
Ausnahmen noch im Streick verharren herrſcht über die weiter einzu
nehmende Haltuug unter ihnen keine Einigkeit Die Radikalen
möchten die Vorleſungen durch fortgeſetzte Demonſtrationen unmöglich
machen die Uebrigen befürworten den einfachen Boykott der Vorleſungen
Das Profeſſorenkollegium dürfte heute oder morgen zu den Beſchlüſſen
des Leitmeritzer Akademikertages beſtimmte Stellung Sehmen

Frankreich
Paris 1 Februar Auf die bekannte Rede Bourgeodis der

nur auf die Wahlintereſſen ſeiner Partei bedacht in der Dreyfus Sache
den Volksleidenſchaften niedrig ſchmeicheln zu müſſen glaubte bemerkt
Rane im Matin Dieſe Stelle ſeiner Rede iſt ſeines Geiſtes und
Herzens unwürdig Bourgeois ſprach von einem Feldzug der alle guten
Franzoſen betrübt Glaubt er etwa daß es nicht auch gute Franzoſen
giebt die empört ſind glaubt er daß es keine franzöſiſchen Seelen giebt
die der Gedanke tief betrübt daß hundert Jahre nach der franzöſiſchen
Umwälzung ein Mann auf Grund eines Schriftſtücks verurtheilt werden
konnte das ihm nicht mitgetheilt wurde das er nicht kannte das er nicht
widerlegen konnte Heute erzählt Journal ein neues Märchen über
Dreyfus Vor ſeiner Einſchiffung hätte man in das Futter ſeiner Weſte
eingenäht ein Papier gefunden das nach den einen eine Liſte der gegen
ihn vorgebrachten geheimen Schriftſtücke nach den andern den Schlüſſel
einer mit ſeiner Frau vereinbarten Geheimſchrift enthalten hätte Gegen
über einer Journaliſtengruppe zeigte Zola einen unverwüſtlichen Opti
mismus Als Prozeßausgang erwartet er nicht blos einen Freiſpruch
ſondern auch die Prozeßreviſion Die Aurore kündigt die Veröffent
lichung einer neuen Serie belaſtender Eſterhazy Briefe durch Frau

Boulancy an 4

3 Februar Kr 28Jm Rapportſaale der Mont Valérien Kaſerne begann heute unter dem
Vorſitze des Generals Saint Germain die Disciplinarverhandlung gegenden Oberſtlieutenannt Picquart Als dieſer an der Seite eines Sfhiers

um 11 Uhr Vormittags den Kaſernenhof durchſchritt zeigte ſein Aus
ſehen die Spuren überſtandener Krankheit Ein Soldat welcher während
die beiden Offiziere den Kaſernenhof paſſirten eine unziemliche Neugierde
bekundete erhielt einen achtägigen Arreſt

Der Figaro veröffentlicht einen auffälligen Artikel worin er Ruß
land vorwirft in allen Fragen außer dem eigenen Intereſſe nur den Vor
theil Deutſchlands zu berückſichtigen dagegen den Vortheil Frankreichs
zu vernachläſſigen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 2 Februar Die Ehre Jn dieſem Schau

ſpiel welches ſeinen Ruf als Dramatiker begründete hat Sudermann ein
trauriges Bild geſellſchaftlicher Korruption entrollt aber man wird ihm
nicht den Vorwurf der Uebertreibung machen können Er ſchildert Zu
ſtände die keineswegs zu den Seltenheiten gehören und thut es mit
ſchonungsloſer Schärfe nichts mildernd ſondern offenbar getreu nach der
Natur zeichnend Er geht bis an die äußerſten Grenzen des Realismus
ſcheut ſich durchaus nicht die Dinge beim rechten Namen zu nennen und zeigt
uns die moraliſche Verkommenheit in ihrer häßlichſten Geſtalt Die Per
ſonen des Vorderhauſes und des Hinterhauſes ſind einander würdig Die
Rechtſchaffenheit wird durch den jungen Heinicke und durch Leonore Müh
lingk vertreten ſowie durch den nicht mehr ſatisfaktionsfähigen Grafen
TraßSaarberg welcher überdies den geiſtigen Mittelpunkt des Stückes bildet
Die Aufführung war keine nach allen Richtungen hin tadelloſe Herr Ludwig
der den Robert Heinecke ſpielte ſchien mit dem Studium der Rolle noch
nicht ganz fertig geworden denn erſtens kamen er viele Gedächtnißfehler
vor und zweitens war er in den erſten Akten ziemlich ſteif und hölzern
und konnte weder für die Freude wieder im Vaterhaus zu ſein noch für
die wachſende Enttäuſchung den überzeugenden Ausdruck finden Das
echte wahre Empfinden brach erſt in den letzten Scenen des dritten Aktes
hervor als der Schmerz über die traurige Entdeckung in flammende
Empörung übergeht Eine intereſſante und geiſtvolle Leiſtung war der
Graf Traß Saarberg des Herrn Engelsdorff ja ich möchte ſie ent
ſchieden die beſte des geſtrigen Abends nennen der Künſtler führte die mit
wirkſamen Momenten reich ausgeſtattete Rolle feinſinnig und einheitlich
durch Von Fräulein Albrecht Alma durfte man mehr erwarten als ſie
geſtern gegeben hat Von jenem trügeriſchen Schimmer holder Naivität der
ſogar anfänglich einen ſo überlegenen welterſahrenen Mann wie den Grafen
täuſchen konnte war wenig zu bemerken Es gehörte nicht viel Scharfſinn dazuum die Situation ſofort zu durchſchauen Sie Alma war kein Mädchen auf

welches Traſt s Schilderung von dem erſten Eindruck den er empfing
auch nur im entfernteſten paßte und damit verlor die Rolle einen großen
Theil ihres Reizes Gut war Herr Finner als alter Heinecke obſchon
er hie und da die Farben etwas zu dick auftrug Auch Fräulein Paul
mann verdiente Anerkennung als Frau Heinecke Zwei abſtoßendere
Bühnengeſtalten als die Auguſte und den Tiſchler Mickalsky kann es
kaum geben Beide ſind die verkörperte Geſfühlsrohheit aber zweifellos
Typen aus einer gewiſſen Klaſſe die den Abſchaum der Geſellſchaft bildet
Fräulein Mack und Herr Wilm ſtellten das Paar mit möglichſter Natur
treue dar Den albernen feigen und eingebildeten Kurt gab Herr
Matthias nicht übel doch hätte er ihn etwas blaſirter und vornehmer
zeichnen können Sonſt war die Familie Mühlingk durch Herrn Vogeler
Commerzienrath und die Damen Winkler und Arnold Amalie und

Leonore befriedigend vertreten Sehr Gutes leiſteten die Herren Roehl
und Stahlberg als Lothar Brandt und Hugo Stengel Die
Pauſe zwiſchen dem erſten und zweiten Akt wurde ſo lang ausgedehnt
daß das Publikum Zwiſchenaktsmuſik machte und durch kräftiges Poltern

zur Eile antrieb B Corony
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Halle 2 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Donnerſtag den 3 Februar d Js Nachmittags 4 Uhr örtliche Be

ſichtigung im Graben der Moritzburg Nachm 5 Uhr Sitzung im Kom
miſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag die Aufhebung des Bürgerrechtsgeldes betreffend
2 Antrag auf die Ausführung der Beleuchtung des Promenaden

weges an der Moritzburg
3 Haushaltsplan für das Armenweſen pro 1898/99
4 Antrag die definitive Anſtellung eines Zeichenlehrers betreffend
5 Antrag auf Bewilligung eines Rennpreiſes
6 Sonſtige Eingänge

Stadt Tbeater Am Donnerstag findet die Aufführung des
I Theiles der Fauſt Tragödie abſchließend mit der Hexenküche ſtatt
Extra Abonnements zu ermäßigten Preiſen für alle drei Abende
Donnerstag Sonnabend und Montag nächſter Woche werden auch
noch am Donnerstag an der Kaſſe ausgegeben Paſſepartout und Farben
Abonnement bleiben beſtehen Außerdem werden Schüler Billets Parquette
1 Mk Parterre 75 Pf an der Abendkaſſe ausgegebenAſtronomiſche Erſcheinungen im Februar 1898 Die
Sonne gelangt am 18 ins Zeichen der Fiſche Jhre Entfernung be
trägt heute 19678 000 Meilen Am 28 wird die Tageslänge faſt
18/ Stunden größer ſein als jetzt Der Mond iſt Vollmond am
Neumond am 20 Er ſteht in Erdferne am in Erdnähe am 17
Von Planeten iſt zu ſehen Jupiter deſſen Sichtbarkeitsdauer gegen
wärtig 8 nach vier Wochen faſt 10 Stunden beträgt Saturn er
hebt ſich jetzt gegen 4 Uhr früh zu Ende des Monats um 2 Uhr
Wie er ſo ſteht auch Uranus im Skorpion Doch kann letztge
nannter Planet bei der geringen Lichtſtärke eines Sternchens 6 Größe
mit bloßen Augen ſchwer geſehen werden Jn Mondnähe befinden
ſich Jupiter am 10 und Saturn mit Uranus am 15 Der Firſtern
himmel bietet im Februar das ſchönſte Bild dar Abends 9 Uhr funkelt
hoch oben im SO Sirius der hellſte Fixſtern nordnordöſtlich von ihm
Prokyon nördlich von dieſem die Zwillinge Kaſtor und der
röthliche Pollur und öſtlich davon Regulus im Löwen Nördlich
von dieſem erblicken wir den Wagen deſſen Hinterräder in weſt
nordweſtlicher Richtung zum Polarſtern hinzeigen Nordweſtlich vom
Sirius erkennen wir das Bild des Orion mit den hellen Sternen Be
trigeuze und Rigel ſowie mit dem Jakobſtab der auch der Gürtel des
Orion oder die h drei Könige genannt wird Zwiſchen Jakobſtab
und Polarſtern funkelt Kapella Nördlich davon finden wir das
Bild der Kaſſiopeja und ſüdlich von jenen das des Stieres
mit den Plejaden oder Siebengeſtirn und den Hyaden mit dem
röthlichen Aldebaran Die Milchſtraße erhebt ſich am nordnord
öſtlichen Horizont in zwei Streifen die ſich bei dem hellen Deneb
im Schwan vereinigen Sie verfolgt erſt eine ſüdliche vom Peedeus aus
aber eine ſüdweſtliche Richtung Sternſchnuppen werden am 1 füdlich
vom Kl Bär am 15 ſüdlich von der Krone und am 20 ſüdlich vom
Wagen und Herkules ausgehen

Jm Walhalla Theater begann geſtern vor ausverkauftem Hauſe
ein neuer Spielplan und damit trat das Jnſtitut in das zehnte Jahr
ſeines Beſtehens ein Wer ſich in der Erinnerung neun Jahre zurück
verſetzt und bedenkt wie damals derartige Unternehmungen an dem Miß
trauen und der Gleichgiltigkeit des Publikums ſcheiterten iſt erſtaunt über
die unerſchütterliche Ausdauer mit der heute das Publikum unſere Spe
zialitätenbühne bevorzugt mit welch ſpannendem Jntereſſe jeder neue
Spielplan erwartet wird und immer wieder Schaaren Schauluſtiger an
gelockt werden Nur Derjenige vermag ſich den Umſchwung zu erklären
der die umſichtige Energie der Direktion ſowie das Beſtreben ohne Rück
ſicht auf die Koſten nur erſte Künſtlerkräfte vorzuſtellen zu ſchätzen ver
ſteht Mag ein Spielplan zuſammengeſetzt ſein wie er will niemals
wird der Beſucher enttäuſcht nach Hauſe gehen ſondern immer und immer
wieder durch Neuheiten ſelbſt auf den vielleicht überreichlich kultivirten
Gebieten angenehm überraſcht ſein Das dürfte das ganze Geheimniß
der Direktion ſein und ſo lange dieſes Prinzip aufrecht erhalten wird
dürfte der Erfolg nimmer fehlen Wer nun vorausſetzte daß der dies
malige Spielplan als erſter im 10 Jahrgange durch außergewöhnliche
Darbietungen ausgezeichnet werden würde der hatte ſich nicht verrechnet
Eine ſolch glückliche Auswahl in der Aufſtellung des Programms dürfte
nicht ſo leicht übertroffen werden können Es will gewiß viel ſagen wenn

leich der zuerſt auftretende Künſtler das Haus in Stimmung zu ver
etzen vermag wie dies geſtern thatſächlich der Liederſängerin Frl Her
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Nr 28 Donnerstagmine Held darch ſchöne geſangliche Darbietungen bei angenehmer Er

ſcheinung gelang Die ParterreGymnaſtikerin Bianka Braſelly
zregte durch ihre trotz voller Körperformen geſchmeidigen Bewegungen
nd die vom hohen Geſtell herab ausgeführten kühnen und hals
vrecheriſchen Lawinenſtürze berechtigtes Erſtaunen und Bewunderung
Wenn irgend ein Künſtler mit Spannung und Jntereſſe erwartet wird
ſo iſt es unſtreitig der Komiker der denn auch in erſter Linie einer
ſcharfen Kritik ausgeſetzt iſt Leicht wird ihm ſein Auftreten nicht gemacht
nnd oftmals gelingt es demſelben erſt nach Anwendung kleiner Zug
mittel ſich zum Freunde des Publikums aufzuſchwingen Wenn wir
nun konſtatiren können daß der diesmalige Vertreter dieſes Faches Herr
Albert Boehme ſchon nach dem erſten Verſe ſeines Antritts Couplet s
die Lacher auf ſeiner Seite hatte und bei jedem weiteren Verſe ſich immer
ſteigernde Lachſalven hervorrief ſo dürfte hiermit unſererſeits gerade genug
geſagt ſein Man muß ihn eben hören und wir wollen Denjenigen
ſehen der das Theater verläßt ohne von der allgemeinen Lach Epidemie
angeſteckt zu ſein Was die Brothers Ceado als Equilibriſten leiſten
dürfte in dieſer Ausführung hier noch nicht geſehen worden ſein Auf
drehbarem gleich einer Wage ſich ſchwankend bewegendem Luftapparatwerden die ſchwierigſten Evolutionen mit ſtaunenswerther Sicherheit aus

eführt Der nicht enden wollende Beifall war ein wohlverdienterheach dieſer Angſtgefühl erzeugenden Vorführung bot das Auftreten des

Verwandlungs Geſangs und Tanz DTerzetts eine recht an
genehme Abwechslung Durch ſeine Darbietungen errang ſich das gar
ſuſtige und charmante DamenTrio die Sympathie des Publikums vor

ne der Herrenwelt im Sturme Das ODreſſeurfach vertrat in
glänzender Weiſe Clown Jigg mit ſeinen abgerichteten Ziegenböcken
Hunden Affen Eſeln und Gänſen Man war hier wirklich im Zweifel
ob man mehr der Gelehrigkeit der Thiere Bewunderung oder der drolligen
Vorführungsweiſe des Dreſſeurs Beifall ſpenden ſollte Die Schluß
pantomime der Guitano Truppe Auf dem Dache reiht ſich äußerſt
paſſend dem jetzigen Spielplane an denn auch hier ungewöhnliche
Leiſtungen ſowohl in der Akrobatik wie in der Arrangirung und Ab
wicklung urkomiſcher Scenen Schlußeffekt allgemeine Heiterkeit
Durch entſprechende muſikaliſche Darbietungen ſchließt ſich die
Hauskapelle unter Leitung des Kapellmeiſter Herrn Emil Joſeph dem
diesmaligen bevorzugten Spielplane an und verhilft dem abwechslungsreichen Progranean zu einer harmoniſchen Abrundung und engerem

Zuſammenhange
Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und Alterthums VBerein

In det geſtrigen Sitzung theilte nach erfolgter Aufnahme von zwei Mit
gliedern der Vorſitzende Herr Prof Dr Hertz berg die an den Verein
ergangene Einladung des hieſigen Vereins für Erdkunde zu der am18 d M ſtattfindenden F2 des 25 jährigen Beſtehens deſſelben mit

Darauf hielt Herr Paſtor Nottrott Spickendorf einen intereſſanten Vor
trag über den wiederholten Konſeſſionswechſel des Herzogs Moritz Wilhelm
von Sachſen Zeitz geb 1664 geſt 1718 Wenn die Jeſuiten ſtets be
ſtrebt geweſen ſeien Mitglieder angeſehener evangeliſcher Familien be
ſonders der Fürſtenhäufer für den Katholizismus zu gewinnen ſo habe
es ſie mit beſonderer Freude erfüllt als es ihnen gelungen zunächſt einen
jüngeren Bruder dieſes Fürſten der dann raſch in kirchlichen Ehren ge
ſtiegen und ſogar Kardinal geworden ſei und darauf auch Moritz Wilhelm
dieſen nach dem Urtheil hervorragender Zeitgenoſſen durch Gelehrſamkeit
nicht blos für ſeine Zeit ſondern für alle Zeiten hoch daſtehenden Fürſten
zum Uebertritt zur katholiſchen Kirche zu bewegen Jedoch nicht lange
ſollten die Jeſuiten ſich dieſes Triumphes freuen denn den Bemühungen
der edlen Gemahlin Moritz Wilhelm s einer Tochter des großen Kur
fürſten ſowie dem geiſtlichen Zuſpruch hervorragender evangeliſcher
Männer vor allem auch A H Francke s gelang es den Fürſten zu
überzeugen daß er in der katholiſchen Kirche niemals die erſehnte Seelen
ruhe finden werde und ſchon am 16 Oktober 1718 nahm er dann wieder
das heilige Abendmahl in zweierlei Geſtalt Nur wenige Wochen danach
jedoch ſtarb er ſchon am 15 November 1718 an den ſchwarzen Pocken
Weiter machte Herr Prof Dr Hertzberg Mittheilungen aus einer ſehr
empfehlenswerthen Arbeit von Dr Borowsky einer Geſchichte der Stadt
Naumburg Den Schluß der Sitzung bildeten intereſſante Mittheilungen
des Herrn Paſtor Nottrott über ortsgeſchichtliche Fragen ſeines Pfarr
dorfes Spickendorf

Der Verein zur Förderung der Kunſt hat Morgen
Donnerstag Abends 8 Uhr im großen Saal der Loge zu den fünf Thürmen
den zweiten ſeiner kleinen Unterhaltungsabende Das Programm iſt
durch beſondere Umſtände veranlaßt auch diesmal wieder der Muſik
gewidmet Jm Mittelpunkt des Intereſſes ſtehen die Darbietungen eines
jungen ruſſiſchen Komponiſten und Klaviervirtuoſen Dr S Maykapar
der demnächſt in Leipzig und Berlin concertiren und alsdann eine Tournée
durch Rußland unternehmen wird Dr Maykapar wird ſpielen Sonate

moll op 42 von Schubert Femoll Fantaſie von Chopin und an
eigenen Kompoſitionen Proéludes moll moll und Des dur
Variationen dur Außerdem betheiligen ſich die Pianiſtin Marg
Knüpfer und Muſikdirektor Nob Hopfer Sonate für Piano und
Violine von Leclair Eliſabeth Frieda Kriele Concertſängerin
durch Lieder von Aſhton Eckert Grieg und ſchließlich ſpricht Regiſſeur
Rudolf Lorenz die Hebbel ſche Ballade vom Haideknaben zur Muſik
von Rob Schnmann Sämmtliche Mitwirkende ſind Mitglieder des
Vereins Der Eintritt iſt nur den Mitgliedern und geladenen Gäſten
geſtattet

Gewerkverein der Maſchinenbanu und Metallarbeiter
Jn der letzten Verſammlung wurde ſeitens des Schriftführers

ver Jahresbericht vorgelegt Danach wurden 32 Mitglieder neu auf
genommen S traten von anderen Ortsvereinen bei ausgeſchieden und ver
zogen ſind 22 Die Zahl der Mitglieder war am Jahresſchluſſe 168 Jn
der Bibliothek ſind jetzt 299 Bände vorhanden geleſen wurden 154 Bände
Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten hielt Herr Werkmeiſter
Pollack einen intereſſanten Vortrag über das Eiſen und deſſen
Verbrauch in den Gießereien Nachdem er verſchiedenartige Eiſen
Erze und deren einzelne Beſtandtheile an reinem Eiſen vorgeführt und
die einzelnen Länder und Eiſenſchächte hervorgehoben kam er noch auf die
Einrichtungen der Hochöfen in frühern Jahren und die Oefen in den neu
zeitlichen Gießereien zu ſprechen Ueber das Schmiedeeiſen ſowie Gußſtahl
und Hartguß verſprach Herr Pollack in einer ſpäteren Verſammlung zu
ſprechen Hierauf wurde noch auf den Unterhaltungsabend des Orts
verbandes welcher am Sonntag den 6 Februar in den Kaiſerſälen
ſtattfindet hingewieſen

Prenußiſche Klaſſen Lotterie Die Erneuerung der Looſe zur
2 Klaſſe 198 Lotterie muß unter Vorzeigung der Looſe 1 Klaſſe bei Ver
luſt des Anrechts bis ſpäteſtens 7 Februar Abends 8 Uhr erfolgen

Der Wohnungsmiether Verein wird Donnerstag den 3 ds
Abends 8 Uhr im Saale von Osburg s Bellevue ſeine 4 Haupt
verſammlung halten Ein Vortrag des Herrn P Werft über Wohnungs
verhältniſſe in Halle a S wird vorausſichtlich eine lebhafte Diskuſſion
hervorrufen Wie uns mitgetheilt wird ſoll die Nachfrage nach kleinen
Wohnungen bei der Geſchäftsſtelle des Vereins außerordentlich lebhaft ſein
ſo daß anzunehmen iſt daß dieſe kleineren Quartiere für 200 300 Mk
ſehr fehlen

Radfahrer Bezirksverſammlung Am Sonntag den 13 d
Nachmittags 4 Uhr findet die zweite r Verſammlung für den
Bezirk Halle des Gaues 18 Magdeburg im Sporthotel hierſelbſt ſtatt
Auf der TagesOrdnung ſteht u a die Wahl von Einzelfahrer Vertretern
für die Bezirksverſammlung und für den Frühjahrsgautag welcher am
6 März in Oſchersleben ſtattfinden wird

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Francke ſchen
Stiftungen wird Donnerstag den 3 Februar Abends 8 Uhr ihre
Verſammlung im Reſtaurant des Rathskellers abhalten Mittheilungen
über das Programm der Jubiläumsfeier ſowie über die bisher erfolgten
Anmeldungen alter Schüler und Beſchlußfaſſungen verſchiedener Art
machen eine zahlreiche Theilnahme erwünſcht

Posamenten
Besàätze

Knöpfe

Seneralnzriger für Halle und den Saalkreis
Dr Sven Hedin Montag den 7 d Mts ſteht uns ein ſeltener

Genuß bevor Am Abend dieſes Tages wird der kühne ſchwediſche
Forſchungsreiſende Dr Sven Hedin im großen Saal der Kaiſerſäle
über ſeinen denkwürdigen Forſcherzug durch das Jnnere vonAſien berichten und die großartigen Ab ſhaſtsſcenerien des Pamir

waſſerleeren Striche der ſüdweſtlichen Mongolei in vorzüglichen nach
eigenen Aufnahmen hergeſtellten Projektionsbildern vorführen
Für die Wiſſenſchaft iſt dieſe an den unerſchrockenen General Prſchewalski
und an Marco Polo erinnernde Rieſenwanderung epochemachend geworden
insbeſondere durch die überraſchende Löſung des Räthſels das den großen
Salzſee der chineſiſchen Annalen der ſetzt in eine ganze Gruppe von
Seen aufgelöſten alten Mündungsſee des Tarimſtroms den LopNor ver
ſchleierte Weltruf aber hat der jugendkräftige Sven Hedin deſſen markiges
Bild aus der Jlluſtrirten Zeitung bekannt iſt in weiteſten Kreiſen dadurch
erworben daß er ſein Leben für ſeine erfolggekrönte Forſchung muthig
einſetzte und in heroiſcher Ausdauer Strapazen beſtand denen ſelbſt ſeine
mongoliſchen Begleiter nicht gewachſen waren Jn Petersburg Berlin
und London hat man die Verdienſte des beſcheiden auftretenden Forſchers

der in Halle vor einigen Jahren ſein Doktorexamen abgelegt hat höchſter
Auszeichnung gewürdigt Jetzt beſucht er unſere Stadt auf der Durchreiſe
von Paris nach Wien Näheres über den Vortrag findet man im Jn
ſeratentheil dieſes Blattes

Unfälle Der Arbeiter Fritz Wiegand wurde von einem durch
den Sturm herabfallenden Schornſteinziegel derart ins Geſicht getroffen
daß er einen Bruch des Naſenbeines erlitt Der Hjährige Erich
Wagner wurde beim Spiel von einem großen Jungen ſo heſtig über
den Haufen gerannt daß er den rechten Fußknöchel brach

Vermißt wird ſeit Montag Mittag die 58 Jahre alte Ella Leh
mann aus Giebichenſtein Auguſtaſtraße 5 Dieſelbe hatte wie ſchon oft
vorher ihrem Vater das Mittageſſen zur Arbeitsſtätte nach Halle getragen
und iſt von dieſem auch bis an das Walhallatheater zurück begleitet Die
L war bekleidet mit roth und ſchwarz karrirtem Kleid gelblichem Jacket
blauer Sammet Kapotte gelben halben Knopfſchuhen und ſchwarzen
Strümpfen Außerdem trug dieſelbe einen kleinen Tragekorb in welchem
ſich ein granemaillirter Henkeltopf befand

Brände Jn der Wohnung der Wittwe H in der gr Brunnen
ſtraße 16 zu Giebichenſtein fand geſtern ein nicht unbedeutender Stuben
brand ſtatt Dank des ſchnellen Eingreifens der Hausbewohner und eines
Polizeibeamten konnte das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt werden
Jn vergangener Nacht gegen 121 Uhr entſtand im Laden des Kaufmanns
Zincke Wuchererſtraße 60 ein Brand durch Streichhölzer die im Regal
aufgeſtapelt waren und ſich entzündet hatten Durch Beſeitigung der
Streichhölzer aus ihrer feuergefährlichen Umgebung Spiritus Lack
Oel 2c wurde der Brand lokaliſirt

Große Rohheit Als in vergangener Nacht der Schieferdecker D
von hier ſich auf dem Heimwege nach ſeiner Wohnung in der Schiller
ſtraße befand wurde er in der großen Ulrichſtraße von einem
ihm entgegenkommenden Menſchen dem Jnſtrumentenmacher ſtark und
anſcheinend abſichtlich angerempelt Als D ſich dies verbat wurde er
von R ohne Weiteres mit einem ſtarken Gehſtock Eichenknüppel ſo über
den Kopf gehauen daß er eine ſtark blutende Wunde erhielt

Aus der Amgebung
8 Ammendorf 2 Februar Sturmſchaden Der wüthende

Sturm hat hier und in der Umgebung viel Schaden angerichtet Jn
Schkopau wurde das ganze Dach einer zum Rittergute gehörenden
Scheune abgehoben und weit fortgeſchleudert Jn Oſendorf ſind viele
Dächer abgedeckt und Bäume entwurzelt Eine 12 Meter lange Bretter
bude wurde zuerſt etwa 4 Meter hoch gehoben dann mit fnrchtbarer
Gewalt etwa 100 Meter weit fortgeworfen und zertrümmert Leider iſt
hier auch ein Menſch zu Schaden gekommen Auf der Grube Henriette
wurde der Arbeiter Mehrbothe welcher mit Wagenſchieben beſchäftigt
war von einem vom Sturm nachgetriebenen Wagen derart gequetſcht
daß er das linke Bein brach und in das Krankenhaus Bergmannstroſt
nach Halle gebracht werden mußte

r Naumburg 31 Januar Sturmſchaden Der 73jährige
Rentner Hermann Gottſchalk wurde von einem durch den Sturm ab
gebrochenen großen Aſt derart auf die rechte Schulter getroffen daß er
einen Schlüſſelbeinbruch ſowie eine Verletzung der rechten Bruſtſeite erlitt
und ſich in die Halleſche Klinik begeben mußte

Alsleben 1 Februar Sturmſchäden Geſtern gegen 2 Uhr
ſtürzte der Sturm einen Schornſtein mit drei Röhren von Eiſenblech vom
Rathhanuſe Das Mauerwerk durchſchlug das Rathhausdach zerbrach dann
und ſtürzte mit den Blechröhren auf den Markt dort einen wüſten
Trümmerhaufen bildend Auch das Dach der St Gertrudskirche wurde
auf der Nordſeite im Winkel am Thurm arg beſchädigt ein Loch von ca
150 Ziegeln iſt geriſſen worden außerdem iſt das Dach an verſchiedenen
anderen Stellen beſchädigt worden Jn der Nähe der Poſt brach der
Wind einen Laternenpfahl um Auch das Hauptſchulgebäude iſt an der
Nordweſtſeite beſchädigt worden

P Hecklingen 1 Februar Unglücksfall Heute morgen kurz
nach 3 Uhr ereignete ſich hier ein ſchreckliches Unglück Zur gedachten Zeit

ſtürzte der hintere Giebel des dem Schachtarbeiter Karl Engelmann
hier gehörigen Wohnhauſes Bergſtraße 2 ein und verſchüttete die 3 Kinder
des E im Alter von 12 131 und 14 Jahren Die Verunglückten konnten
nur als Leichen unter den Trümmern hervorgezogen werden Das
Grundſtück iſt polizeilich geräumt worden

r Aruſtadt 31 Januar Unfall Von einem durch Sturm
herabgeworfenen Dachziegel wurde die unverehelichte Meta Günther
derart auf den Kopf getroſfen daß ſie einen Schädelbruch erlitt und ſo
ort zuſammenſank Die Verletzte iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

Eisleben 1 Februar Einbruch Am Sonnabend Abend iſt
der I2jährige Knabe Wilhelm Diesner von hier bei dem Uhrmacher
Krügel in der Badergaſſe gewaltſam eingebrochen und hat daſelbſt drei
Uhren geſtohlen die ihm aber wieder abgenommen werden konnten

r Eisdorf 31 Januar Unfall Der Landwirth Albert Schmidt
wurde während ſeiner flotten Fahrt infolge Platzens des Sitzgurtes aus dem
Preſchwagen herausgeſchleudert Er erlitt einen Splitterbruch des rechten
Oberarmes und mußte kliniſche Hilfe in Halle aufſuchen

Göttnitz 1 Februar Durch den heftigen Sturm wurde
geſtern Nachmittag die Scheune des Gutsbeſitzers Braune vollſtändig
eingeriſſen

r Lützen 31 Januar Gefährliche Spielerei Der 3jährige
Knabe Willy Hofmann wurde von der Spitze des ſogen Flitzbogenpfeils
eines älteren Knaben ſo unglücklich ins linke Auge getroffen daß daſſelbe
jedenfalls nicht zu retten ſein wird Der Kleine befindet ſich in der
Halleſchen Klinik
r Schönfeld 31 Januar Sturz Als der Knecht Karl Görcke
die abgeſchirrten Pferde heimritt ſcheuten dieſelben vor einem ſeitwärts
herankommenden Geſchirr G verlor den Halt und ſtürzte derart herab
daß er einen Schenkelhalsbruch erlitt er beſindet ſich in der Halleſchen

Klinik
P Ballenſtedt 1 Februar Brand Aus er unaufgeklärte

Weiſe entſtand in der Wohnung des Oekonomen W hier in der Sack
gaſſe ein Schadenfeuer das aber bald gelöſcht werden konnte

F Siptenfelde 1 Februar Verunglückt Ein Opfer ſeines
Leichtſinns wurde der 9 jährige Knabe Otto B hier Er wollte eine
ſcharfe Patroue aus der Hülſe entferneu Hierbei explodirte ſie und ver
letzte den Knaben ſchwer an der Hand B befindet ſich in Halberſtadt
in kliniſcher Behandlung

Schönebeck 1 Februar Verunglückt Auf dem hieſigen
Güterbahnhofe verunglückte geſtern Abend der Arbeiter Wille aus Groß

so Wie

r a renund sämmntl Zuthaten zur Damen u Herrenschneiderei

empfehle

in grösster Ausw all
zu bekannt billigsten Preisen

Hochlandes Oſtturkeſtans Nordtibets und der vor ihm noch nie betretenen

53 Februar Seile 8
Salza beim Rangieren Der Nachtwächter fand ihn an einer Holzablade
ſtelle mit zerquetſchter Brnſt auf Der Tod muß ſofort eingetreten ſein
Der Verunglückte der kurz vor ſeiner Anſtellung als Bremſer ſtand
hinterläßt eine Wittwe mit Kindern

r Reichardtswerben 31 Jannar Unfall Der Handarbeiter
Guſtav Müller erlitt eine Auskugelung des linken Oberarmes indem
beim Beſteigen einer Leiter eine Sproſſe durchbrach und M ſich vor dem
Fall durch Feſthalten zu ſchützen ſuchte M ließ ſich in die Halleſche
Klinik aufnehmen

r Wittenberg 31 Januar Vom Wagen geſtürzt Der
12 jährige Adolf Meinecke welcher frei auf dem Rollwagen ſtand ſtürzte
als die Pferde plötzlich anzogen und ſcharf ausgriffen herab er erlitt
eine ſchwere Verletzung des Schädels und wurde in die Halleſche Klinik
gebracht

Standesamt Halle
Aufgeboten

31 Januar Der Schloſſer Guſtav Ehrlich und Martha Britting
Dryanderſtraße 21 und Gr Klausſtraße 18 Der Tiſchler Paul Lehn
hardt und Meta Vogt Friedrichſtraße 53 und Görlitz Der Fabrikarbeiter
Otto Pfeiffer und Anna Lehmann Alter Markt 24 und Wörmlitz Der
Schiefer und Ziegeldecker Karl Adam und Anna Rühlemann SchlettauDer Schneidermeiſter Gottlob Schröter und Auguſte Fiedler Spitze 1 und

Hettſtedt Der Maler Richard Klotz und Luiſe Stöbe Grünſtraße 32 und
Brunoswarte 32

Geboren
1 Februar Dem Hotelbeſitzer Wilhelm Stünckel eine T Emma ge

Alwine Helene Leipzigerſtraße 57 Dem Bergarbeiter Otto Jäger eine
Forentine Roſa Olga Emma Brunnengaſſe 2 Dem Maurer Oskar
Rötting ein S Paul Willy Oskar Langeſtraße 6 Dem Bademeiſter
Wilhelm Moritz eine T Charlotte Hildegard Krukenbergſtraße 9

en L Dehne eine T Annalieſe Lafontaineſtraße 26 Dem
chneider Richard Oito ein S Guſtav Richard Schülershof 1 Dem

Handarbeiter Karl Böhme ein S Otto Paul Thorſtraße 33 Dem
Schneider Wilhelm Ende ein S Paul Kurt Brunnengaſſe 14 Dem
Ingenieur Walther Eulenberg ein S Walther Adolf Wilhelm HermannReuſtraße 133 Dem Bergmann Moritz Rudolph eine T Emilie Bertha
Schloſſerſtraße 9 Dem Müller Karl Lange eine T Anna Hedwig
Böllbergerweg 62 Dem Hausdiener Alexander Schulze eine T Martha
Anna Gertrud Brandenburgerſtraße 3 Dem Former Ernſt Lange ein S
Karl Wilhelm Waldemar Wörmlitzerſtraße 9

Geſtorben
1 Februar Des Reſtaurateur Franz Stahl S Walther 4 Krauſen

ſtraße 15 Der Zwicker Johann Gottſchling 28 Klinik Des Maurer
Otto Weiße S Otto 5 Spiegelſtraße 8 Luiſe Hildebrandt 67
Magdeburgerſtraße 39 Des Arbeiter Hermann Bude T Bertha Klinik

Telegramme nud letzte Haghrichten
Berlin 2 Februar Hirſch s Bur Wie das Berl Tagebl

erfährt werden auf der Brüſſeler Zuckerkonferenz Deutſchland Oeſter

reich Belgien und Holland die vollſtändige Abſchaffung der Zucker
prämien beantragen Frankreich ſcheint der Abſchaffung nicht geneigt zu
ſein während Englands Haltung noch unbeſtimmt iſt

Roſtock 2 Februar Wolff s Bur Jn der Neptunwerſt Gießerei
brach der Laufkrahn während des Betriebes Elf Arbeiter wurden ver
letzt drei davon ſehr ſchwer einer von ihnen iſt nach wenigen Stunden
geſtorben

Wien 2 Februar Hirſch s Bur Die geſammte Preſſe veſprror
den Generalſtreik der Hochſchulen je nach der Parteiſchattirung ver
tritt aber ausnahmslos die Anſicht daß es verfehlt wäre wenn die Re
gierung die äußerſten Konſequenzen ziehen und die Hochſchulen ſchließen
würde Das Klügſte wäre die ſofortige Aufhebung des Farbentragverbots
in Prag wodurch mit einem Schlage die Situation geklärt würde ohne
daß die Ueberlegen heit der Staatsgewalt irgend welche Einbuße erlitte

Rom 2 Februar Hirſch s Bur Die Aufregung unter den
Studenten der Univerſität Neapel iſt eine außerordentlich große
Dieſelben verlangen eine neue Prüfungskommiſſion Die Studenten haben
das Leſezimmer der Univerſität zerſtört und vor mehreren Lokalen in der
Stadt Kundgebungen veranſtaltet

Paris 2 Februar Hirſch s Bur Die Verhandlung gegen
den Oberſt Picquart begann geſtern Vormittag 10 Uhr und endete
gegen 51 Uhr Nachmittags Der Jnhalt derſelben wird noch geheim
gehalten und erſt nach Beſtätigung durch den Kriegsminiſter bekannt ge
geben werden Letzterer ſoll einer Dienſtentlaſſung Piquarts abgeneigt ſein

London 2 Februar Wolſf s Bur Der Times wird aus
Peking gemeldet daß England die Bedingung welche die Oeffnung
des Hafens von Talienwan fordert zurückgezogen habe

London 2 Februar Wolſf s Bur Der Daily News wird
aus Cairo gemeldet nach den letzten Berichten vom engliſch egyptiſchen
Heere räumten die Derwiſche Mekemneh und ziehen ſich nach Obdurman
zurück wo der Kalif fortdauernd mit der Verſtärkung der Befeſtigungen
beſchäftigt iſt

London 2 Februar Telegr des B Die Geſammtziffer
der in dem Kriege mit den Afridis auf engliſcher Seite erlittenen Ver
luſte beträgt 570 Todte und 1409 Verwundete Von Southampton ging
heute ein Nachſchub von 1192 Mann nach Jndien ab

London 2 Februar Hirſch s Bur Aus Nagaſaki wird ge
meldet daß die Lage als ſehr ernſt angeſehen werde Japan bereite
ſicherlich einen Krieg vor

London 2 Februar Hirſch s Bur Die ganze Fläche der Ba
von Kigaotſchau welche Deutſchland zugeſprochen iſt beträgt
100 engliſche Meilen

Plymonth 2 Februar Hirſch s Bur Eine Depeſche beſtätigt
den Untergang des engliſchen Schiffes Channellqueen welches im
Norden von Guernſey während ein ſtarker Nebel herrſchte auf eine
Klippe ſtieß An Bord waren 63 Perſonen darunter 44 Franzoſen
gerettet wurden nur der Kapitän zwei Matroſen zwei Offiziere und ein

Maſchiniſt
New York 2 Februar Wolff s Bur Ein entſetzlicher Schnee

ſturm der dem orkanartigen Schneeſturm vom 12 März 1888 außer
ordentlich ähnlich war hauſte in NewYork und New England Er deckte
Straßen und Bahnlinien zu begrub Eiſenbahnzüge und war ganz be
ſonders heftig in Boſton das vollſtändig von allem Verkehr abgeſchnitten
iſt Die Straßen ſind vom Schnee geſperrt Zweihundert Pferde kamen
in vorletzter Nacht um indem ſie über die Leitungsdrähte der Straßen
bahn ſtrauchelten und niederſtürzten

M
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Hale sche Actien Bierbrauerei
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Fortige Betten
Eis Bettstellen

e Matratzen
Strohsäcko

W Ca 80 complette Betten in den Versohie
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Betten Katalog Kostenlos zu Dliensten S

Weddy Pönicke
Special Abtheilung für Betten u Pedern S

Leipzigerstrasse S

Die Macht der Gewohnheit

er T
Rs ist doch eigenthümlich dass man oft

jahrelang Tag für Tag dasselbe thnt ohne ich
eigentlich nach dem Grund zu fragen So hat
man dis vor einigon Jahren am Norgentieche
stets Kaffee gefunden ohne sich zu fragenVarum trinken wir and nnsere Kinder jeden Tag
Kaffee Ist Kaffee nvahrhaft und gesund Diese
Fra en müssen entschieden verneint werden und
es blüebe 47 nur noch ein weiterer Schritt
übrig and der ist einfach mit der Gewohnheit 4
Kaffee zu trinken zu brechen Dieser Schritt
Wird Jedermansn jetzt sehr leicht gemacht denn
Kaffee ist sehr bald durch ein wirklich nahr
hbaftes Geträuk ersetzt das leicht verdauü àh

wie Kaffee jeden Tag genommen werden
ann ind immer bekömmlich ist Was ist es

Es ist der Cacao und zwar der beste und im
Gebrauch der billigste

Cacao van llouten

l a
u

nea r ee di S
3 I

n
S

h

v t

T c 57e ee r r mn de t

Siphon Wersanck
Bocolkkhhieves

beginnt Sonnabend den 5 Februar

e S
V

T

a
W

R Gottschalks w
Masken u Thratergarderoben S

Verleihinſtitut
II Ulrichstrasse 25, I

hält einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum
ſeine reichhaltige Auswahl neuer
feiner Herren und DamenMaskenCoſtüme

bei ſolider Preisftellung
r uJ ma tHypotheken Verkehr
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Allen denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens

durch Genuß mangelhafter ſchwer verdaulicher zu heißer oder zu kalter
Speifen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

Ragenkatarrh Mageukrampf
S Magenſchmerzen ſchwere Verdaunng oder Perſchleimung

e hugezogen haben ſei hiermit ein gutes
S vorzügliche heilſame Wirkungen ſchon ſeit vielen Jahren erprobt ſind

Es iſt dies das bekannte
Verdauungs und Bklutreinigungsmittel der

Hubert Ullrich sche Kräuter Wein
Dieſer Kräuter Wein ift aus vorzüglichen heilkräftig befun

S denen Kräutern mit gutem Wein bereitet und ſtärkt und
I belebt den ganzen Verdaunungsorganismus des Menſchen ohne

h ein Abführmittel zu ſein Kräuter Wein beſeitigt alle Störun x

gen in den Blutgefäße iS benen frankmachenden
bildung geſunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weines werden Magen
übel meiſt ſchon im Keime erſtickt
ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zer

Alle Symptome wie Kopfſchmer
zen Aufſtoßen Sodbrenneu Blähungen AUebelkrit mit Er e
brechen die bei chroniſchen veralteten Magenleiden um ſo
heftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt 3

5tuhlverſtopfung
zen Herzklopfen chlafloſigkeit ſowie Blutanſtauungen in
Leber Milz und Pfortaderſyſtem

Kräuter Wein raſch und gel
hebt jedwede Anverdanlichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem

J einen Auſſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen

S dSageres bleices Ausſehen Blutmangel Entkräftung
ſind meiſt die Folge ſchlechter Verdauung mangelhafter Blutbildung

und eines krankhaften Zuſtandes der Leber
h loſigkeit unter nervöſer Abſpannung und Gemüthsver

h Kimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten
e ſiechen oft ſolche Kranke langſam dahin
S der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls I Kräuter rS Wein ſteigert den Appetit befördert Verdauung und Ernährung regt

e den Stoffwechſel kräftig an beſchlennigt und verbeſſert die Blutbildung
S beruhigt die erregten Nerven und ſchafft dem Kranken neue Kräfte

Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben We

rein
offen

Kräuter Wein iſt zu haben in

idende Däle

ausmittel empfohlen deſſen

igt das Blut von allen verdor
und wirkt fördernd auf die Neu

Man ſollte alſo nicht ſäumen

u deren unangenehme Folgen wie S
Beklemmung Kolikſchmer

e e werdennd beſeitigt Kräuter Wein be

Bei gänzlicher Appetit

I Kräuter Wein giebt

l à M 1,25 und M 1,75 inen a/S in allen Apotbeken in Giebichenſtein in der Apotheke u in S
e Teutſchenthal Höhnſtedt Teicha Wettin Breyna Landsberg Delitzſch
Se Lanchſtädt Schkeuditz Löbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg

S Mücheln Gröbzig Querfurt Güſten Schraplau Wippra Aſchersleben
e GBernburg Deſſau Raguhn Gräfenhainichen Düben Eilenburg Allſtedt
C Sangerhbauſen Lützen Markranſtädt Weißenfels Teuchern Torgau

S Lvittenberg Hohenmölſen Droyßig Schkölen Naumburg Leipzig
S ſ w in den Äpotheken ſowie in allen größeren u kleineren Städten

der Provinz Sachſen u der Nachbarländer in den Apotheken

Auch verſendet die Firma Hubert Vlrieh Leipzilgt Weſtſtr 82 drei u mehr Flaſchen Kräuter Wein zu Original

Man verlan

De Hubert Ulirich

vreiſen nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei

Vor Kachahmungen wird grwarnt
ausdrücklich

schen J Kräuterwein

à wurzel aa 10,0

We erhJ ſondern kräftigt ſie auch derart daß durch ſeinen
j Gebrauch
J an Fleiſch erzielt werden kann
J zu haben bei

h Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

i Uein Kräuterwein ist kein Geheimmittel seine Bestandtheile
e sind Malagawein 450,0 Weinsprit 100,0 Gélyeerin 100,0 Roth

vein 240,0 Ebereschbensaft 150,0 Kirschsaft 820,0 Fenchel Anis
e Hoelenenwurzel amerikan Kraftwurzel Enzianwurzel Kalmus
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Welches Geſchäft nimmt garn Damen
u Kinderhüte zum Verk in Commiſſion
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schneehühner Birkhähne Poulardon

Alles übrige Tafelgeflügel
Feinste Gemüse u Früchte Conserven
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